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Umsetzung durch Altenberger 
Künstlerinnen Mag. Margit Leeb, 
Mag. Elke Hackl in Zusammenarbeit 
mit der MS Altenberg
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Haus der Gesundheit
In der 1. Jännerwoche haben die 
Praxis für Physiotherapie und die 
Praxis f. Psychotherapie eröffnet. 
Die Gruppenpraxis für Allgemein-
medizin Dr. Reich ung DDr. Pachin-
ger folgt Ende Jänner.Seite 04 Seite 07 Seite 12

GEMEINDEZEITUNG

Wandgestaltung im Sitzungssaal und 
Bürgermeistergalerie auf Präsentationspult
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Hoffnungs-
voll und zu-
versichtlich 

starten wir ins 
neue Jahr 2022, 
von dem wir alle 
hoffen, dass wir 

allmählich wieder 
in sowas wie Normal-

zustand übergehen, die Pandemie 
weitestgehend hinter uns gebracht 
haben und wo vor allem das soziale 
und das Orts- und Vereinsleben wie-
der vollends stattfinden kann. Nach 
gemeinsamen Begegnungen, Ver-
anstaltungen und Aktivitäten seh-
nen und freuen wir uns alle. Wichtig 
ist auch intensive Diskussionen und 
Meinungsverschiedenheiten über 
die Corona-Situation wieder ver-
mehrt hintanzustellen, sich wieder 
anderen Themen zuzuwenden und 
wieder das Gemeinsame in den 
Vordergrund zu stellen. Altenberg 
zeichnet eine starke Gemeinschaft 
aus und dies zeigte sich auch in den 
letzten Monaten wo allen Umstän-
den zum Trotz sehr wertschätzend 
und verbindend miteinander umge-
gangen wurde. Dafür auch allen ein 
Großes Danke!

Diese Ausgabe der Gemeinde-
zeitung trägt einem Wunsch der 
Altenbergerinnen und Altenberger 
- auch aus der Bürgerbefragung – 
Rechnung, dass man verstärkt auch 
rasche und umfassende Informati-
onen in gedruckter Form wünscht, 
vor allem für Menschen, die nicht 
so vertraut mit den Online-Medien 
sind, die wir als Marktgemeinde 
Altenberg sehr intensiv nutzen und 
umfassend informieren.

Liebe Altenbergerinnen und Altenberger!

Bericht des Bürgermeisters

Diese Zeitung bietet einen kurzen 
Jahresrückblick auf das Jahr 2021 
und eine Vorausschau über das 
Arbeitsprogramm für 2022 und teil-
weise die Folgejahre. Mir persönlich 
ist sehr wichtig, die Altenbergerin-
nen und Altenberger umfassend zu 
informieren und auch darzustellen 
womit sich die Gemeinde beschäf-
tigt und was geplant ist und welche 
Ziele verfolgt werden.
Höhepunkte im heurigen Jahr wer-
den jedenfalls die Eröffnung des 
„Haus der Gesundheit“, die Neu-
erstellung des örtlichen Entwick-
lungskonzepts, die Gestaltung des 
Ortszentrums bzw. Marktplatzes, 
der Breitbandausbau, die Klima-
schutzaktivitäten und vieles mehr 
sein. Nähere Informationen dazu 
im Blattinneren.

Gehen wir gemeinsam optimistisch 
und positiv durchs neue Jahr 2022 
und freuen wir uns gemeinsam, 
dass in den nächsten Wochen und 
Monaten auch wieder gesellige und 
gesellschaftliche Aktivitäten und 
Veranstaltungen stattfinden kön-
nen. Dieses Gemeinschaftserleben 
wird uns nach diesen schwierigen 
Monaten allen gut tun! Die Gemein-
de Altenberg kann sich hier ja auf 
ein breites Angebot stützen.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und 
freue mich in nächster Zeit vor al-
lem auch wieder auf viele persönli-
che Kontakte und Gespräche.
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Familien Impftag 

Wann: am Dienstag, 15.02.2022 
von 16:00 bis 20:00 Uhr
Wo: im Feuerwehrhaus der FF Altenberg
Wer: Impfung für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren
Impfstoffe: BioNTech/Pfizer
Mitzubringen: amtl. Lichtbildausweis, E-Card, Impfkarte, Aufklärungsbogen 
(diesen erhalten Sie auch vor Ort)
Weiters besteht vor Ort eine Teststraße von 16:00 bis 20:00 Uhr durch 
die Johannesapotheke Altenberg.
Wir versuchen unser Angebot stets bestoptimiert an die aktuellen Gegebenheiten 
anzupassen. Bitte nutzen Sie auch unsere Internetseite und die Gem2Go App. 
Neuigkeiten zur Impfung und Testung stehen tagesaktuell zur Verfügung.

Testung
möglich

Wann: am Freitag, 16.12.2022
von 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo: im Haus der Gesundheit, Reichenauer Straße 4
Wer: Covid-Impfung für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren
Es wird keine Kinderimpfung in der Schule angeboten

Mitzubringen: amtl. Lichtbildausweis, E-Card, Impfkarte, 
Aufklärungsbogen (diesen erhalten Sie auch vor Ort)

Familien Impftag 
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Wandgestaltung Sitzungssaal

Für die Wandgestaltung im 
Sitzungsaal gab es bereits im 
Vorfeld Gespräche mit Frau 

Direktor Staltner, denn Schülerin-
nen und Schülern der Mittelschule 
Altenberg sollten in dieses Projekt 
eingebunden werden.

Die Kunstpädagogin Mag. Elke Hackl 
und ich wurden mit der Wandge-
staltung beauftragt. Frau Mag. 
Hackl brachte den Vorschlag ein, 
mit den SchülerInnen im Rahmen 
eines Schulprojektes Papierformen 
zu falten. 

An einigen davon sollte an einer 
Seite ein Kunstharzguss eingefügt 
werden, dafür sammelten und 
pressten die SchülerInnen ver-
schiedene Pflanzen. Kurz vor den 
Sommerferien wurde unter der 
Leitung von Frau Mag Elke Hackl 
das Schulprojekt umgesetzt.

Meine Aufgabe war, ein Konzept zu 
entwickeln um inhaltliche Bezugs-
punkte zur Gemeinde Altenberg zu
schaffen sowie die gestalterische 
Idee für die Umsetzung an der Wand 
weiter auszuarbeiten.

Für den inhaltlichen Bezug zur 
Gemeinde habe ich die Inhalte des 
Altenberger Wappens aufgegriffen. 
Die von den SchülerInnen gefertig-
ten Papierformen wurden ergänzt 
durch 3 größere Elemente, welche 
die 3 Altenberger Berge (Geisels-
berg, Wetterberg, Hagerberg) sym-
bolisieren. Diese sind maßstäblich 
eingemessen positioniert, allerdings 
unterscheidet sich der Maßstab der 
Breite vom Höhenmaßstab.

Die 5 Rosen des Wappens werden 
durch 5 Kreissegmente, bestehend 
aus Holzstäbchen, welche farbige 
Papierformen (mittels Airbrushtech-
nik eingefärbt) tragen, dargestellt. 
Die Bedeutung der Rosen am Wap-
pen kennen wir aus dem religiösen 
Zusammenhang. Abweichend da-
von habe ich für das Projekt jeder
Rose eine bestimmte Personengrup-
pe zugewiesen, um die gesamte 
Altenberger Bevölkerung darzu-
stellen. Diese Zuordnung hat keine 
formelle Grundlage, dient aber als 
Idee und konzeptionelle Basis für 
die künstlerische Gestaltung.
Ausgegangen bin ich von der Nah-
rung, die uns Menschen zur Ver-
fügung steht, damit wir ein gutes,
gesundes und kraftvolles Leben 
führen können.
So steht das 1. Kreissegment für die 

Altenberger Landwirte und deren 
Erzeugnisse.

Das 2. Segment umfasst sämtli-
che Betriebe und Einrichtungen, 
durch welche die Produkte aus der 
Landwirtschaft für uns nutzbar ge-
macht werden (Direktvermarkter, 
Fleischer, Lebensmittelgeschäfte, 
Jausenstationen…).

Rose 3 beinhaltet jene Menschen, 
die kraft der wertvollen Lebensmit-
tel zu vielfältigen beruflichen Leis-
tungen fähig sind, eingeschlossen 
auch die häusliche Versorgung der 
Familien sowie die Kinder in den 
Kindergärten und Schulen.

Segment 4 gehört dem Vereinsle-
ben, dem Freizeitbereich, dem Eh-
renamt – auch hierfür beziehen wir
Kräfte aus den Produkten des ersten 
Kreises, der ersten Rose.
Kreissegment 5 schließlich bezieht 
sich auf das Geistige, den Glauben 
an einen Schöpfer und an schöp-
ferische Kräfte. Mit dieser letzten 
Rose wird gleichzeitig der Boden 
bereitet für die Erste, das Segment 
der Landwirtschaft, wo man um ge-
sunde Böden und gute Ernten bittet, 
ja darauf angewiesen ist, wodurch
die 5 Rosen zu einem Kreislauf ge-
schlossen werden können.

Im vergangenen Jahr 2021 durfte ich mich bei zwei gestalterischen Projekten 
für das neue Gemeindehaus als Künstlerin einbringen. Einerseits sollte im 
Sitzungssaal eine Wandgestaltung realisiert, andererseits eine Lösung gefunden 
werden, um die Fotogalerie der Bürgermeister Altenbergs von 1891 bis heute, 
allgemein zugänglich und in ansprechender Weise präsentieren zu können.
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Autorin: Mag. art. Margit Leeb

Für die Gestaltung des Pultes 
ließ ich mich von den prä-
genden Materialien des Ge-

meindehauses inspirieren – Metall, 
Glas Holz. Eine erwähnenswerte 
Besonderheit dabei sind 8 sehr dünn 
geschnittene Holztafeln, lamellenar-
tig angeordnet, die Verwerfungen, 
Verformungen aufweisen, wodurch 
das Pult Lebendigkeit und Individu-
alität erhält.

Ausgenommen der Buchbindearbeit 
(Buchbinderei Strandl, Linz) wurden 
beide Projekte ausschließlich mit 
Altenberger Betrieben umgesetzt:
Fa. Freudenthaler: Basisplatte für 
die Wandgestaltung einschließlich 
der Bohrungen für die Montage der
Stäbe.

Bürgermeistergalerie
Die Bürgermeistergalerie liegt mittlerweile als Buch an einem öffentlich zugängigen 
Platz im ersten Stock des Gemeindehauses auf einem Präsentationspult auf. 

Impfstatus
in Altenberg

Die Testsets inkl. QR-Codes stehen seit Montag, 
24. Jänner 2022 für die Bürgerinnen und Bürger 
in Altenberg zur Verfügung. Pro Haushalt und 

Woche können 5 Stück kostenlos abgeholt werden. 

Die Ausgabe der Testsets erfolgt am Marktgemein-
deamt Altenberg bei Linz, nur zu den Amtsöffnungs-
zeiten. 

Diese sind wie folgt:

Öffnungszeiten Marktgemeindeamt
Montag 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag - Freitag 07:30 - 12:00  Uhr

Rückkehr der Wohn-
zimmertests
Antigen-Schnelltests zur 
Selbstanwendung ergänzen nun wieder 
das Testsystem in Oberösterreich. 
Dafür wird das bereits bekannte 
System der "Wohnzimmertests" 
wieder aktiviert. 

Stand 23.01.2022

Ing. Dieter Reisinger, Fa. Keplinger: 
Metallkonstruktion und Lackierung 
/ Bürgermeisterpult Alois Stoiber: 
Holbearbeitung / Bürgermeisterpult 
und Buch
Sieglinde Prückl: Mediendesign / 
Layout Bürgermeisterbuch
Ich bedanke mich bei allen Mitwir-
kenden für die gute Zusammen-
arbeit.

(73,04% der Gesamtein-
wohner) haben gültiges 
Impfzertifikat

(74,52% der Gesamtbevölke-
rung bzw. 78,75% der impfbaren 
Bevölkerung ab 5 Jahren) haben 
zumindest eine Impfung

sind bereits 3-mal geimpft
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Die Finanzsituation der öster-
reichischen Gemeinden ist 
aufgrund der Corona-Pande-

mie derzeit angespannt. Allerdings 
aufgrund des wirtschaftlichen Auf-
schwungs mit guten Aussichten.

Aufgrund von Corona-Gemeindepa-
keten des Bundes und des Landes 
Oberösterreich konnte aber auch in 
den letzten 2 Jahren das Budget in 
der Gemeinde ausgeglichen werden 
und konnten wichtige Investitionen 
umgesetzt werden. Dies konnte 
abgesehen vom „Haus der Ge-
sundheit“, welches aber durch die 
Mieteinnahmen ja ein Ertragsobjekt 
ist, auch ohne Kreditaufnahmen 
und Verschuldung gemacht werden. 
Dies ist sehr erfreulich, da wirklich 
viel umgesetzt werden konnte.
Auch der aktuelle Voranschlag für 
2022, der einstimmig im Gemein-

derat beschlossen wurde, sieht 
einen ausgeglichenen Haushalt vor. 
Auch 2022 können damit wichtige 
Investitionen und Projekte (auch 
durch Heranziehung von Rücklagen) 
umgesetzt werden. Dies ist auch 
aus der aktuellen Jahresplanung 
ersichtlich.

Der Gemeinde ist eine vorausschau-
ende Finanzplanung sehr wesentlich 
und daher sind im Mittelfristigen 
Finanzplan auch Zukunftsprojekte 
für die nächsten Jahre aufgeführt. 
Dies bedingt auch, dass bei ent-
sprechender wirtschaftlicher Ent-
wicklung in den nächsten Jahren 
auch wieder Rücklagen aufgebaut 
werden. Wichtig ist uns auch, dass 
die Einnahmen aus Gebühren auch 
zweckgewidmet für die Erhaltung 
und Modernisierung des Infrastruk-
turnetzes verwendet wird. 

Der Marktgemeinde Altenberg ist 
die Transparenz im Zusammenhang 
mit den Gemeindefinanzen wichtig. 
Wir werden auch laufend darüber 
informieren. 

Im neugewählten Gemeinderat 
wurde erstmals auch ein eigener 
Finanzausschuss eingerichtet um 
eine breitestmögliche Information 
und Einbindung der Gemeinderats-
Fraktionen in die Budgetpolitik zu 
gewährleisten.

Altenberg hat solide Gemeindefinanzen

Budget kann ausgeglichen werden, wichtige Investitionen können getätigt 
werden, Rücklagen für die Zukunft sollen aufgebaut werden.

Autor: Bgm. Michael Hammer

Gemeindethema

Vertretungskörper u. 
Allgemeine Verwaltung 

14%
Öffentliche Ordnung u. 

Sicherheit (Feuerwehr,...) 
5%

Unterricht, Erziehung, 
Sport u. Wissenschaft 17%

Kunst, Kultur u. Kultus 
(Musik u. darstellende 

Kunst) 1%

Soziales (v.a. 
Sozialhifeverbandsumlage) …

Gesundheit (v.a. 
Krankenanstaltenbeitrag) 

12%

Straßenbau, Verkehr, Post-
u. Tele-kommunikation 14%

Wirtschaftsförderung, 
Fremdenverkehr <1%

Dienstleistungen (Wasser, Kanal, 
Abfall, …) 22%

Finanzwirtschaft 4%

 

Gemeindeausgaben Budget 2022
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G E B Ü H R E N S Ä T Z E  ab 1.1.2022  (inkl. UST) 
*********************************************************************** 
WASSER: 
Grundgebühr für bebaute Liegenschaften (incl. € 10,- Zählermiete) € .....  195,00 / Jahr 
Grundgebühr für unbebaute Grundstücke (incl. € 10,- Zählermiete) € ...... 130,00 / Jahr 
Wasserbezugsgebühr von 1 - 100 m3  € .........  0,83 / m3 
Wasserbezugsgebühr über 100 m3 € .........  1,65 / m3 
Wasserbezug aus Hydranten € .........  3,40 / m3 

Anschlussgebühr € .......  22,00 / m2 Wfl. 
mindestens aber € ..  3.300,00  

KANAL: 
Grundgebühr pro Anschluss/Jahr (bebautes Grundstück) € ...... 431,00  
Grundgebühr pro Anschluss/Jahr (unbebautes Grundstück) € ...... 215,00  

Benützungsgebühr 
a) für die ersten 100m³ verbrauchtem Ortswasser € .......... 2,05 / m³   
b) für jeden weiteren verbrauchten m³ Ortswasser € .......... 3,27 / m³   
 
Bei Objekten, mit privater Wasserversorgung und in  
denen kein Wasserzähler verwendet wird, bzw. Wasser- HWS  …. 40 / m³ Jahr 
bezug gemischt: pro gemeldete Person NWS  …. 20 / m³ Jahr 
Wasserzählergebühr für Zähler in privaten Brunnen €…………10,00  
 
Anschlussgebühr € .......  30,50 / m2 Wfl. 
mindestens aber € ..  3.965,00  

ABFALLABFUHR: 
Abfuhrgebühr je   90 l Tonne € .........  4,70  
Grundgebühr je gehaltener Tonne monatlich € .......... 5,80 / mtl. 
 
Abfuhrgebühr je 770 l Container  € .......  40,20  
Grundgebühr je gehaltenem Container monatlich €  ......  49,60 / mtl. 
 
Abfuhrgebühr je 1100 l Container  € .......  57,40  
Grundgebühr je gehaltenem Container monatlich € ........ 70,70 / mtl. 
 
Abfuhrgebühr je   90 l Abfallsack € .........  4,70  
Abfuhrgebühr je   60 l Abfallsack € .........  3,10 
Grundgebühr monatlich € .......... 5,00 / mtl. 
 

Abfuhrgebühr für Sperrabfall (Abholung) € .......  36,00 / m³ 
und zusätzlich eine Gebühr von € .......... 0,25 / kg 

Für den Sperrabfall, der direkt beim Altstoffsammel - 
zentrum Altenberg abgegeben wird, beträgt die Gebühr € .......... 0,25 / kg 

Altholz kann kostenlos abgegeben werden. 
Für den Bauschutt, der direkt beim Altstoffsammel - 
zentrum Altenberg abgegeben wird, beträgt die Gebühr € .......... 0,08 / kg 
 
Abfuhrgebühr  je 7 l - Biotonne € .........  4,10 
Abfuhrgebühr  je 23 l - Biotonne € .........  4,40  
Abfuhrgebühr  je 120 l - Biotonne € .........  6,90 
Abfuhrgebühr  je 240 l - Biotonne € ........ 10,60 

HUNDEABGABE:  
Für einen Wachhund € .........  5,00  
für sonstige Hunde je € .......  20,00  
Ersatz f. Hundemarke  € .........  2,00  

MARKTSTANDGEBÜHR: 
Marktstandsgebühr € .........  1,50 / lfm 

Gebührensätze ab 1.1.2022

Gemeindethema
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Die Palette dabei ist recht 
breit und deckt viele Berei-
che unserer Gemeinde ab. 

Wesentliche Schwerpunkte sind die 
Ortsentwicklung, wo zum einen die 
Neuerstellung des örtlichen Ent-
wicklungskonzepts ansteht bis über 
die Gestaltung des Ortszentrums an 
sich mit der Finalisierung der Pla-
nungen für den neuen Marktplatz. 
Auch das Thema Wegenetz und 
Naturnutzung soll in einem Projekt 
bearbeitet werden. Ein großer Mei-
lenstein ist auch die Eröffnung und 
Inbetriebnahme des „Haus der Ge-
sundheit“ im ehemaligen Amtshaus.

Mir persönlich wichtig ist auch der 
Bereich Klimaschutz und Umwelt-
schutz. Wir werden hier einen neu-
en Klimaschutz-Steuerungskreis 
einrichten, dem ich selbst vorstehen 
werde und wo wir eine umfassende 
Altenberger Klimastrategie ent-
wickeln wollen. Begleitend dazu 
Maßnahmen im Bereich öffentlicher 
Verkehr, Mikro-ÖV, Photovoltaik, 
Förderung Klimaticket, etc. Auch 
die Umsetzung von Maßnahmen im 
Bereich Bienenfreundlicher Ge-
meinde wird vorangetrieben.

Fortgesetzt wird bei uns 
der Schwerpunkt Ver-
kehrssicherheit. 
Hier konn-
ten in 
den 

Umfangreiches Arbeitsprogramm für 2022

letzten Jahren wichtige Maßnahmen 
und Projekte umgesetzt werden und 
dies werden wir fortsetzen. Auch 
2022 sind hier Projekte geplant und 
in Aufbereitung.

Infrastrukturell sehr wichtig ist 
der möglichst rasche Ausbau des 
Breitband-Netzes. Hier ist im letz-
ten Jahr einiges gelungen, was jetzt 
umgesetzt werden muss. Ziel ist 
hier eine Gesamtplanung für das 
Gemeindegebiet für die Breitband-
versorgung zu erreichen.

Im Bereich Familien und Kinder-
betreuung werden wir uns auch 
weiterhin bemühen ein bedarfsge-
rechtes Angebot sicherzustellen.
Mit der Neuanschaffung des Tank-
löschfahrzeuges für die FF-Al-
tenberg wird die Schlagkraft der 
Feuerwehr weiter ausgebaut und 
modernisiert. In Sicherheitsfragen 
werden wir weiterarbeiten an der 
Professionalisierung des Katastro-
phenschutzmanagements, unter 

anderem mit der Erstellung des 
Notfallplans Blackout.

Vorangetrieben wird die Moder-
nisierung des Fuhrparks unseres 
Bauhofs, damit auch in Zukunft 
kommunale Dienstleistungen bür-
gerfreundlich erbracht werden 
können. So wurde ein neuer Klein-
traktor angeschafft und wird ein 
neuer Unimog angekauft. Gemein-
sam mit den Mitarbeitern wird auch 
eine Planung für eine Adaptierung 
des Bauhofgebäudes durchgeführt.

Altenberg verfügt bereits jetzt über 
ein tolles modernes Sport- und 
Freizeitzentrum. Mit der Umsetzung 
eines „Sportpakets“ (Flutlichter, 
Schlagwand Tennis,…) soll hier ein 
nochmaliger Meilenstein gesetzt 
werden. Dazu gehört auch der Aus-
bau und Modernisierung des Kin-
derspielplatzes im Freizeitzentrum 
und der Spielplatz in Oberbairing. 
Weitere Überlegungen im Bereich 
Freizeitmöglichkeiten werden an-
gestellt.

Dies soll einen kleinen Überblick 
geben was heuer geplant ist. 

Über die Projektfortschrit-
te werden wir natürlich 

laufend in unseren 
Medien berichten.

Gemeindethema

Als Bürgermeister darf ich Ihnen einen kleinen Überblick geben über unser 
Arbeitsprogramm für die Gemeinde Altenberg 2022 und einige Ziele und neue 
Projektvorhaben. Autor: Bgm. Michael Hammer
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Stefan Bachl war stets ein Be-
amter mit Prinzipien, der sei-
ne Aufgaben höchst korrekt 

und bürgerfreundlich wahrgenom-
men hat. Sein großes Fachwissen 
im Bereich Standesamt/Staats-
bürgerschaft wurde auch von den 
Kolleginnen und Kollegen in den 
Nachbargemeinden geschätzt und 
des Öfteren auch in so manchen Te-
lefonaten in Anspruch genommen. 

Auch für seine zahlreichen Trauun-
gen, die – wie es am Land so üblich 
ist – in der dienstfreien Zeit am 
Samstag stattfanden, gebührt ihm 
große Anerkennung. Neben dem 
Bereich Personenstandswesen war 
auch die Abwicklung der verschie-
denen Wahlen ein großer Bereich 

seiner Tätigkeit, bei der er schließ-
lich seine jahrelangen Erfahrungen 
gut einbringen konnte.
Das Teams der Marktgemeinde 
Altenberg wünscht Herrn Bachl für 
seinen Ruhestand viel Freude und 
vor allem Gesundheit!

Wie vielleicht schon einigen be-
kannt, hat Anita Pfarrhofer die 
Leitung von Standesamt und Bür-
gerservice im letzten Herbst über-
nommen. Anita Pfarrhofer tritt als 
Nachfolgerin von Stefan Bachl in 
große Fußstapfen und kümmert sich 
gemeinsam mit ihrem bewährten 
Team bestens um die Angelegen-
heiten von Standesamt und Bür-
gerservice.

Stefan Bachl, Versetzung in den Ruhestand
Nach 42 Dienstjahren ist unser Standesbeamter und Leiter des Bürgerservice, 
Stefan Bachl, in den wohlverdienten Ruhestand versetzt worden.

Kurz vor Weihnachten wurde 
die Familie Reichetseder mit 3 
jungen Söhnen durch den Tod 

der Mutter Bianca von einem schwe-
ren Schicksalsschlag getroffen. Um 
in dieser schwierigen Zeit zumindest 
finanziell etwas unterstützen zu 
können, wurde von der Marktge-
meinde Altenberg gemeinsam mit 
der Pfarre Altenberg die Spenden-
aktion „Altenberg hilft“ gestartet.  

Mehr als 750 Spenderinnen und 
Spender haben sich mit ihrer Spen-
de daran beteiligt. Ein herzliches 
Dankeschön dafür. Dieser Tage 
haben Bürgermeister Michael Ham-
mer und Pfarrgemeinderats-Obfrau 
Christine Hainzl den Erlös dieser 
gemeinsamen Spendenaktion an 
die Familie Reichetseder übergeben. 
„Wir sind sehr dankbar und erfreut 
über die große Solidarität und Hilfs-
bereitschaft in unserer Gemeinde 
und Umgebung. 
Wir hoffen die Familie in dieser 
schwierigen Zeit etwas unterstützen 

Altenberg hilft
Spendenaktion der Marktgemeinde Altenberg gemeinsam mit der Pfarre

Autor: Bgm Michael Hammer

zu können und wünschen für die 
Zukunft viel Kraft und alles gute!“, 

so Bürgermeister Michael Hammer 
und Christine Hainzl.
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Stellenausschreibung
Aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstandes 

vom 24.01.2022 gelangt folgender Dienstposten der Marktgemeine Altenberg bei Linz zur Ausschreibung:

Facharbeiter/in
für den Gemeindebauhof

Dienstbeginn:    ab sofort
Beschäftigungsausmaß:   100% (40 Wochenstunden)
Dienstposten:    Vertragsbedienstete/r
Befristung:    vorerst auf 1 Jahr
Bruttoeinstiegsgehalt:  mindestens € 2.120,10

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des O.Ö. Gemeinde-Dienstrecht- u. Gehalts-
gesetzes 2002 i.d.g.F und der darauf basierenden O.Ö. Gemeinde-Einreihungsverordnung als Vertragsbe-
dienstete/r der Funktionslaufbahn GD 19.1. 

Allgemeine Anstellungserfordernisse
Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. einer dieser gleichgestellte Staatsbürgerschaft (EU) / gute Deutsch-
kenntnisse / gesundheitliche, persönliche und körperliche Eignung für die vorgesehene Verwendung / volle 
Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben / Mindestalter 18 Jahre / Ableistung eines allfälligen Präsenz- 
oder Zivildienstes

Besondere Anstellungserfordernisse
Fachkenntnisse durch Lehrabschluss bzw. einer Facharbeiter-Aufstiegsprüfung / bzw. Lehrabschluss nach dem 
Oö. Land- und forstwirtschaftlichen Berufsausbildungsgesetz / Führerschein Klasse C (bzw. Bereitschaft zum 
Nachholen innerhalb eines Jahres) / Bereitschaft zur Mitarbeit beim Winterdienst 

Aufgabenbereich
Einsatz im erlernten oder einem verwandten Lehrberuf

Bewerbung
Bitte füllen Sie unseren Bewerbungsbogen aus und senden es bis spätestens 11.04.2022, 12:00 Uhr, an 
das Marktgemeindeamt Altenberg, zH Amtsleiterin Mag. Birgit Zimmermann, Marktplatz 1, 4203 Altenberg 
bei Linz.

Bewerbungsbögen sind beim Marktgemeindeamt Altenberg bei Linz erhältlich und stehen zum Download auf 
unserer Internetseite bereit.

Ablauf
Nach Einlangen der Bewerbungen werden Sie zu einem persönlichen Vorstellungsgespräch eingeladen. Die 
Personalauswahl erfolgt durch den Personalbeirat der Marktgemeinde Altenberg bei Linz
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Kollegin/Kollege
gesucht

Das Team der Abteilung für Zentralverwaltung und Digitalisierung unter der Leitung von Mag. Monika 
Freyenschlag hat folgende Aufgaben: Digitalisierung des Amtsbetriebes, Personalangelegenheiten, 
Abfallangelegenheiten, Terminkoordination und allgemeine Sekretariatstätigkeiten sowie Lehrlings-
ausbildung. Auch die Postpartnerstelle ist in dieser Abteilung angesiedelt.

Aufgrund der Pensionierung unserer Protokollantin wird in der Marktgemeinde Altenberg bei Linz die 
Stelle einer/eines Vertragsbediensteten in Vollzeitbeschäftigung ausgeschrieben.

Das Aufgabengebiet beinhaltet jedenfalls die Protokollführung und allgemeine Sekretariatstätigkei-
ten. Je nach Qualifikation und Übernahme von höherwertigen Aufgaben erfolgt die Einreihung in das 
Gehaltsschema GD 18 oder GD 20.

Sie erwartet ein sicherer Arbeitsplatz ohne Kurzarbeit in einem gut eingespielten Team und eine 
spannende Aufgabe im Bereich der Gemeindeverwaltung. Wir erwarten von allen unseren Mitarbeiter/
innen Teamfähigkeit und Sozialkompetenz. Um die Aufgaben der ausgeschriebenen Stelle erfüllen zu 
können, ist eine hohe Kundenorientierung und Flexibilität erforderlich.

Vertragsbedienstete/r
in der Abteilung für 

Zentralverwaltung und Digitalisierung 

Mischverwendung GD 20 und GD 18
im Sinne des § 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts-und Gehaltsgesetzes 2002

In der Marktgemeinde Altenberg gelangt ein Dienstposten in Mischverwendung (GD 18 und GD 20) 
zur Ausschreibung:

Das Beschäftigungsausmaß beträgt 100 % der Vollbeschäftigung (40 Std.) bzw. mind. 80 % der 
Vollbeschäftigung (32 Stunden)

Die Besetzung des Dienstpostens erfolgt ehest möglich.
Die Entlohnung richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften des Oö. GDG 2002 i.d.g.F. (§190) und 
können eingesehen werden unter : www.ris.bka.gv.at 
Der Bruttolohn beträgt je nach Verwendung und Qualifikation zwischen € 2.072,60 und € 2.242,50.

Gemeindethema
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Aufgabenbeschreibung/Tätigkeitsbereich:
•	 Versenden der Einladungen für die Sitzungen des Gemeinderates und Gemeindevorstandes, 

Evidenzhaltung der Gemeinderatsmitglieder, eigenständige Abwicklung der Einberufung von 
Ersatzmitgliedern

•	 Protokollführung bei den Sitzungen des Gemeinderates und Gemeindevorstandes inkl. Anwesen-
heit bei den Sitzungen des Gemeinderates 	

•	 Schreiben von Protokollen mithilfe von Tonbandaufnahmen
•	 Allgemeine Sekretariatstätigkeiten inkl. Nachmittagsdienste
•	 Allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
•	 Einverständnis zur Fortbildung bzw. zur Ablegung erforderlicher Prüfungen

Allgemeine Voraussetzungen:
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft (bzw. EU- oder EWR-Staatsbürgerschaft)
•	 Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift
•	 Volle Handlungsfähigkeit
•	 Einwandfreies Vorleben
•	 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst (sofern die gesundheitliche 

Eignung dafür gegeben war)

Erwünschte Voraussetzungen:
•	 Mindestens Lehrabschlussprüfung im Bereich Bürokauffrau/mann bzw. Ausbildung zur Verwal-

tungsassistenz
•	 Berufserfahrung (nach Möglichkeit im Gemeindedienst)
•	 Gute EDV-Kenntnisse (mind. Word, Excel, Power-Point)

Auswahlverfahren:
Geeignete Bewerber/innen werden zu einem Bewerbungsgespräch eingeladen.

Bewerbung:
Die Bewerbung ist schriftlich bis spätestens 14. Februar 2022 (12:00 Uhr) beim Marktgemeindeamt 
Altenberg mit einem Bewerbungsschreiben, dem vollständig ausgefüllten Bewerbungsbogen und den 
erforderlichen Beilagen (Lebenslauf, aktuelles Ausweisfoto, Versicherungsdatenauszug, Zeugnisse 
und Nachweise über bisherige berufliche Verwendungen) einzubringen.

Den Bewerbungsbogen finden Sie auf unserer Internetseite im Bereich Amtstafel/Personalsuche.

Für Rückfragen steht Ihnen Amtsleiterin Mag. Birgit Zimmermann unter 07230/7255-12 bzw. birgit.
zimmermann@altenberg.at zur Verfügung. 

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Nachfrage. Die Aufbereitung, Vollständigkeit und Form 
der Bewerbungsunterlagen sind bereits der erste Teil des Personalauswahlprozesses.

Gemeindethema
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Wichtiges zur Abfallentsorgung in Altenberg

Am 23. Dezember 2021 wurde 
von der Firma Watzinger der 
neue Kleintraktor Kubota an 

die Gemeinde Altenberg und den 
Gemeindebauhof übergeben.

Dieser wird mit einer Vielzahl von 
Zusatzgeräten vielseitig im Einsatz 
stehen. Vor allem auch zur Pflege 
und Schneeräumung der Gehsteige 
und Gehwege, die in den letzten 
Jahren durch den Ausbau sehr zu-
genommen haben. 

Christkind für Altenberger Gemeinde Bauhof

Autor: Bgm. Michael Hammer

Um einen reibungslosen Ablauf 
bei der Abfallentsorgung ga-
rantieren zu können, bitten 

wir sie folgende Punkte zu beachten 
und einzuhalten: 
			 
•	 Die Behälter bzw. Säcke müs-

sen um 6:00 Uhr früh bereitste-
hen! Nicht rechtzeitig oder nicht 
ordnungsgemäß aufgestellte 
Behälter/Säcke können nicht 
entleert oder entsorgt werden.

•	 Die Zufahrten zu den Objekten 
sind freizuhalten. Sorgen Sie 
bitte dafür, dass an den Entsor-
gungstagen keine Behinderun-
gen durch z.B. am Straßenrand 
parkende Autos entstehen! 

•	 Dies gilt für alle Arten von Ab-
fall: Restmüll, Papier, Gelber 
Sack und Bio Tonne

•	 Der Abholort bei Ihrem Objekt 
ist für alle Abfallarten gleich! 

Wenn wir gemeinsam diese Punkte 
beachten, können wir – das Markt-
gemeindeamt Altenberg und unsere 
Entsorgungsbetriebe Fa. Zellinger 
und Huemer Kompost – einen rei-
bungslosen Ablauf der Abfallentsor-
gung gewährleisten. 

Hinweis: Privater Hausmüll hat in 
den öffentlichen Abfallbehältern 
nichts zu suchen! Vergehen dieser 
Art werden ausnahmslos zur Anzei-
ge gebracht!

Danke für ihre Mithilfe! 

Autorin: Monika Freyenschlag

Wie bereits in unserer letzten 
Ausgabe berichtet haben, 
stehen zusätzliche Park-

möglichkeiten im Ortszentrum zur 
Verfügung. Bitte nutzen Sie das 
neue Angebot hinter dem Thea-
terhaus.

Zusätzliche Parkmöglichkeiten im Ortszentrum
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Eine aktuelle Umfrage von Demox 
Research im Auftrag des Österrei-
chischen Gemeindebundes zeigt 
deutlich, dass zwei Drittel oder 67 
Prozent der Österreicherinnen und 
Österreicher ihren Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeistern vertrauen. 
Die in regelmäßigen Abständen 
durchgeführte Umfrage zeichnet 
dabei ein klares Bild: Das Vertrauen 
in die 2.093 Gemeindeoberhäup-
ter steigt immer weiter. Auch das 
Vertrauen in die politische Ebene 
„Gemeinde“ wächst - im Gegensatz 
zur Bundespolitik. 

„Die Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister sowie die Kommunen 
sind weiterhin die stabilen Anker 
des politischen Vertrauens - wir 
sind die Manager des guten Zu-
sammenlebens und gerade in he-
rausfordernden Zeiten wesentliche 
Stabilitätsfaktoren für unsere De-
mokratie. Seit Beginn der Pande-
mie steigen die Vertrauenswerte. 
Das zeigt deutlich, dass wir als 
Krisenmanager vor Ort von unse-
ren Mitbürgern geschätzt werden“, 
erläutert Gemeindebund-Präsident 
Bürgermeister Alfred Riedl die Um-
frageergebnisse.  

Zu den Umfrageergebnissen im 
Detail: Die Umfrage wurde von 

Demox Research im Auftrag des Ös-
terreichischen Gemeindebundes im 
Zeitraum 15.-17. Dezember 2021 
mit einer Stichprobe von 1.000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
durchgeführt. Im Dezember 2021 
vertrauten insgesamt 67 Prozent 
der Österreicherinnen und Österrei-
cher ihren Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern. Zum Vergleich: 
Im Februar 2021 lag die Vertrau-
ensrate bei insgesamt 61 Prozent. 
Zu Beginn der Pandemie im April 
2020 lag die Rate ebenfalls bei 61 
Prozent. In „Vorkrisenzeiten“, wie 
etwa im Dezember 2018, lag der 
Vertrauenswert bei 52 Prozent. 

„Die Ergebnisse und der Vergleich 
mit den Vorjahren zeigen deutlich: 
Wenn der politische Wind rund-
herum rauer wird, besinnen sich 
die Bürgerinnen und Bürger auf 
die politische Ebene, die vor Ort 
praktische Lösungen bietet. Vor Ort 
sehen die Menschen eben, was die 
Kommunalpolitik für sie umsetzt. 
Ob Kindergarten, PV-Anlage oder 
Bürgerbeteiligung: Wo Politik greif-
bar wird, gibt es auch stabile Ver-
trauenswerte“, so Gemeindebund-
Präsident Alfred Riedl.

Die Umfrage zeigt auch, dass das 
Vertrauen in die politische Ebene 

„Gemeinde“ immer weiter wächst: 
Während im Februar 2021 noch 39 
Prozent am meisten der Gemeinde-
politik vertraut haben, sind es nun 
bereits 43 Prozent. Das Vertrauen 
in die Bundespolitik ist im gleichen 
Zeitraum von 13 Prozent auf 8 Pro-
zent gesunken. Während man der 
„allgemeinen Politik“ laut kürzlich 
veröffentlichtem Demokratiemoni-
tor immer weniger vertraut, zählen 
für die Menschen lösungsorientierte 
Ansätze und pragmatische direkte 
Zugänge vor Ort. 

„Die Bürger vertrauen ihren lokalen 
Politikern, weil sie täglich greifbar 
und nah dran an den Sorgen der 
Menschen sind. Die Bürger sehen 
direkt, wie sich Entscheidungen des 
Bürgermeisters und des Gemeinde-
rates vor Ort auswirken und wie die 
Gemeinde dasteht. Sie haben auch 
klar gesehen, wie ihr Bürgermeister 
oder ihre Bürgermeisterin in der 
Krise agiert hat. Die vorliegenden 
Umfrageergebnisse sind ein starker 
Vertrauensbeweis für alle Kommu-
nalpolitikerinnen und Kommunalpo-
litiker und auch im Besonderen für 
alle Bediensteten in der kommuna-
len Verwaltung, die sich tagtäglich 
für ihre Mitmenschen einsetzen,“ 
so Gemeindebund-Präsident Alfred 
Riedl abschließend.

Gemeindebund: „Zwei Drittel der Österreicher 
vertrauen ihren Bürgermeistern“ 
Umfrage von Demox Research zeigt wachsendes Vertrauen in Bürgermeister und 
Gemeindepolitik  

Gemeindethema

Vertrauen in Bürgermeister 
im Zeitvergleich

G01. Im Folgenden sind einige Institutionen angeführt. 
Bitte geben Sie an, inwieweit Sie persönlich jedem 
dieser Institutionen vertrauen.

4Bürgermeister | © Demox Research | Basis: alle Befragten (n=1.000/2.000)
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Haus der Gesundheit Autorin: Birgit Zimmermann

Das 2. Obergeschoss ist schon 
fertiggestellt und seit der 
ersten Jännerwoche sind 

die Praxis für Physiotherapie und 
die Praxis für Psychotherapie und 
klinische Psychologie für Patien-
tinnen und Patienten geöffnet. 
Wir gratulieren Tamara Dür, BSc 
und Mag. Petra Wohlschlager zum 

Amtsleiterin Mag. Birgit Zimmermann, Physiotherapeutin Tamara Dür B.Sc., 
Bgm. Mag. Michael Hammer, Vizebgm. Anna Schinagl

gelungenen Start und wünschen 
ihnen viel Erfolg.

Die Gruppenpraxis Dr. Reich und 
DDr. Pachinger ist zum Redakti-
onsschluss intensiv mit Umzugsar-
beiten beschäftigt und eröffnet in 
Kürze die Ordination für Allgemein-
medizin im ersten Stock. 

Bei Interesse an den noch freien Or-
dinationen im Erdgeschoss wenden 
Sie sich bitte an Birgit Zimmermann 
(0681 106 322 93 bzw. birgit.zim-
mermann@altenberg.at).

Sobald es möglich ist freuen wir 
uns natürlich allen Bürgerinnen und 
Bürgern das Haus der Gesundheit 

Amtsleiterin Mag. Birgit Zimmermann, Bgm. Mag. Michael Hammer, Psychotherapeutin und klinische Psychologin 
 Mag. Petra Wohlschlager, Vizebgm. Anna Schinagl

Unser renoviertes Haus am Ortsplatz wird in diesen Tagen finalisiert. 

A  R  K  DA  R  K  D

Mieteinheit ca.35m2

BEHANDLUNG

WARTEN

Mieteinheit ca.22m2
BEHANDLUNG

Mieteinheit ca.57m2
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P H Y S I OT H E R A P I E
 
B e i  a k u t e n  o d e r  c h r o n i s c h e n  S c h m e r z e n 
u n d  n a c h  U n f ä l l e n

  Trainingstherapie und Manualtherapie
 

B e i  L u n g e n r e h a b i l i t a t i o n 

    Atemtherapie

Tamara Dür B.Sc. Wahlphysiotherapeutin 

H A U S  D E R  G E S U N D H E I T  A L T E N B E R G

Reichenauer Straße 4, 4203 Altenberg bei Linz

(T) +43 677 633 90 444, (E) office@physioduer.at, www.physioduer.at

z u s ä t z l i c h 
G r u p p e n t h e ra p i e n 
u n d  H a u s b e s u c h e

Gesundheitsthema

Mein Name ist Tamara Dür 
B.Sc. und ich bin ab sofort 
als Physiotherapeutin im neu 

sanierten „Haus der Gesundheit“ 
tätig. Nach 7 Jahren am Keple-
runiklinikum Linz, stehe ich allen 
Altenbergern und Altenbergerinnen 
vor allem bei orthopädischen, un-
fallchirurgischen, sporttherapeuti-
schen als auch bei internistischen 
Problemen zur Seite.  Die Praxis be-
findet sich im 2. Stock (barrierefrei) 
und ist für eine ideale Kombination 
aus passiver und aktiver Therapie, 
in einen Behandlungsraum und ei-
nen Trainingsraum aufgeteilt. 

Ab dem Frühjahr werden ich außer-
dem physiotherapeutische Gruppen 
(Rückenfit, Rückbildung nach Ge-
burt, Beckenboden, …) im Mehr-
zwecksaal im „Haus der Gesund-
heit“ abhalten. 

Ich möchte für meine Patientinnen 
und Patienten eine Wegbegleiterin 
und Trainerin auf dem Weg zur 
Selbstständigkeit, Schmerzfreiheit 
und körperlichen Gesundheit sein 
und freue mich auf die Zusammen-
arbeit mit allen Altenbergern und 
Altenbergerinnen. 

Terminvereinbarung bitte telefo-
nisch (unter 0677/ 633 90 444) 
oder online unter 
www.physioduer.at

Physiotherapeutin Tamara Dür B.Sc.
Nach eineinhalb Jahren Vorbereitung und Planung geht es nun endlich los, im 
„Haus der Gesundheit“: Als erste Mieterin habe ich seit Mitte Januar meine 
Praxistüren für Sie geöffnet!

Tamara Dür

physio 
T H E R A P I E

PHYSIOTHERAPEUTIN -  MANUALTHERAPEUTIN

PHYSIOTHERAPEUTIN FÜR LUNGENREHABILITATION 

NEU
im Haus der 

Gesundheit in  
Altenberg bei 

Linz

Tamara Dür

physio 
T H E R A P I E

PHYSIOTHERAPEUTIN -  MANUALTHERAPEUTIN

PHYSIOTHERAPEUTIN FÜR LUNGENREHABILITATION 

NEU
im Haus der 

Gesundheit in  
Altenberg bei 

Linz

Autorin: Tamara Dür B.Sc.
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u n d  H a u s b e s u c h e



18 Gemeindethema

Speziell in ländlichen Regionen 
liegt zumeist ein Mangel bei 
der Versorgung von körper-

lichen, mentalen bzw. seelischen 
Problemen vor. Das Haus der Ge-
sundheit in Altenberg ermöglicht 
für Patienten aus Altenberg und 
den Nachbargemeinden eine ört-
lich konzentrierte Bündelung von 
medizinischen und therapeutischen 
Behandlungsangeboten.
Es freut mich dieses innovative 
Projekt von Seite der Klinischen 
Psychologie und Psychotherapie 
unterstützen und in diesem Umfeld 
für meine Patienten tätig sein zu 
können.

Speziell für Jugendliche, Erwach-
sene und Paare biete ich Hilfe-
stellung bei den mannigfaltigen 
Hürden des Lebens und Zusam-
menlebens. Depression, Angst, 
Zwänge, Panikattacken oder 
Probleme in der Partnerschaft 
sind hier beispielhaft genannte 
Zustände bzw. Probleme die 
Menschen belasten. Diese müs-
sen jedoch nicht zwangsläufig 
ertragen werden. Sich einem 
Problem oder Hindernis zu stel-
len und sich mit diesem ausei-
nander zu setzen ist ein großer 
und wichtiger Schritt in Richtung 
Erleichterung und Wiedererlan-
gung von Lebensqualität.

Im Zuge meiner, auf über 10-jäh-
riger Berufserfahrung basieren-

der, Tätigkeit biete ich in meiner 
Praxis für Klinische Psychologie und 
Psychotherapie in wohlwollender 
und auf die speziellen Bedürfnisse 
angepasster Umgebung Unterstüt-
zung, Begleitung und Hilfestellung.
Die klinisch-psychologische Be-
handlung ist eine kurz andauernde 
Interventionsform und hat zum 
Ziel Krankheiten vorzubeugen, 
psychische Störungen bzw. Lei-
denszustände zu lindern oder zu 
beseitigen, sowie Personen darin zu 
unterstützen, ihre Krankheit besser 
bewältigen zu können. Ein breites 
Spektrum an Methoden ermöglicht 

eine umfassende und auf die in-
dividuelle Situation abgestimmte 
Behandlung. Dazu gehören z.B. 
das Training sozialer und emotio-
naler Kompetenz, kognitive Um-
strukturierung, Psychoedukation, 
Achtsamkeitstraining und Entspan-
nungsmethoden.

Die Psychotherapie zielt darauf ab, 
psychische und psychosomatische 
Leidenszustände langfristig zu 
heilen oder zu lindern, innere oder 
zwischenmenschliche Konflikte zu 
lösen, in Lebenskrisen zu helfen, 
problematische Verhaltensweisen 

und Einstellungen zu verändern, 
aber auch Persönlichkeitsent-
wicklung und Gesundheit zu 
fördern. Ich arbeite mit der 
Methode der Psychoanalyse 
und den unbewussten Vorgän-
gen und Motiven menschlichen 
Verhaltens.

In dem neu gestalteten Ver-
anstaltungssaal im Haus der 
Gesundheit sind ebenso Infor-
mationsveranstaltungen zu spe-
zifischen Themen wie Umgang 
mit Stress oder chronischen 
Schmerzen, sowie Entspan-
nungstraining in der Gruppe 
geplant.

Sie erreichen mich telefonisch 
unter 0664 75 15 4080 bzw. via 
E-Mail (praxis@petra-wohlschla-
ger.at ).

Mag. Petra Wohlschlager 
Klinische Psychologin sowie Psychotherapeutin und 
Psychoanalytikerin in Ausbildung unter Supervision

Termine nach telefonischer Vereinbarung 
www.petra-wohlschlager.at  +43 664 751 540 80

„Ein neuer Ort für körperliche und geistige Gesundheit – 
das Haus der Gesundheit in Altenberg“

Psychotherapeutin und klinische Psychologin
Mag. Petra Wohlschlager

Autorin: Mag. Petra Wohlschlager
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Neuer Standort:
In der letzten Jännerwoche werden 
wir – wie seit langem angekündigt 
und bekannt – unsere Ordination 
in das neue „Haus der Gesundheit“ 
verlegen. Die Räumlichkeiten sind 
so weit fertiggestellt, nun gilt es 
„mit Sack und Pack“ umzusiedeln. 
Es wird daher in dieser Woche kei-
nen durchgehenden Betrieb geben. 
Details können Sie unserem Anruf-
beantworter, der Homepage sowie 
Aushängen vor Ort entnehmen.
Das neue „Haus der Gesundheit“ 
stellt ein zukunftsweisendes Kon-
zept dar. Ärzte und Therapeuten 
arbeiten unter einem Dach zu-
sammen, und das in eigens dafür 
adaptierten Räumlichkeiten. Mein 
Dank gilt hier auch der Gemeinde 
Altenberg, die dieses Projekt erst 
ermöglicht und umgesetzt hat.

Neue Aufteilung
Ab Jänner übernimmt meine Kolle-
gin Dr. Daniela Reich weitere Anteile 
an unserer Gruppenpraxis, sodass 

wir nun zu gleichen Teilen Partner 
sind.
Es wird eine fixe Einteilung der Tage 
geben, wobei Dr. Reich Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag vormittags 
für Sie da ist. Ich werde Montag 
vormittags sowie Dienstag und 
Donnerstag nachmittags in der 
Praxis sein.
Da wir beide neben der Arbeit in 
der Ordination weitere berufliche 
Verpflichtungen haben, ist ein ge-
genseitiges Vertreten bei Urlaub, 
Fortbildung oder Krankheit künftig 
nicht immer möglich. 

Ausbildung in unserer 
Ordination
Wie schon bisher, werden auch in 
Zukunft Studentinnen und Studen-
ten der JKU ihr Pflichtpraktikum bei 
uns absolvieren. Darüber hinaus 
ist geplant, auch für Ärztinnen und 
Ärzte als Lehrpraxis zur Verfügung 
zu stehen. 
Die Vorteile liegen auf der Hand. 
Junge Kolleginnen und Kollegen 

bringen frischen Wind und auch ihr 
Wissen ein, sie können umgekehrt 
von uns lernen und ein Bild von 
der Arbeit in einer Ordination be-
kommen. Dies ist umso wichtiger, 
als die Besetzung von Hausarztor-
dinationen zunehmend schwieriger 
wird. Wir betrachten das Betreiben 
unserer Ordination als Ausbildungs-
einrichtung auch als Beitrag, dem 
Ärztemangel entgegenzuwirken. 
An dieser Stelle bedanken wir uns 
auch ganz herzlich bei unseren 
Patienten, die dem immer sehr 
wohlwollend und aufgeschlossen 
gegenüberstehen.

Ihr / Euer 
Gemeindearzt,

Thomas Pachinger

Liebe Altenbergerin, lieber Altenberger!
Das neue Jahr bringt, unsere Gruppenpraxis 
betreffend, einige Veränderungen mit sich.

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. Reich & DDr. Pachinger OG
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Krisenhilfe Oberösterreich 
Tel.: 0732 21 77, täglich 0-24 Uhr
(Trägerverbund von Pro mente OÖ, Exit-Sozial, 
Rotes Kreuz, Telefonseelsorge OÖ und Notfallseel-
sorge)
Telefonische sowie persönliche Hilfe bei psychischen 
Krisen rund um die Uhr. Auch Hausbesuche, Hilfe 
vor Ort, Onlinekrisenberatung und Unterstützung 
nach traumatischen Ereignissen.
Online unter www.krisenhilfeooe.at

Telefonseelsorge 
Tel.: 142, täglich 0-24 Uhr
Kostenlose und vertrauliche Telefon-, E-Mail oder 
Chatberatung für Menschen in schwierigen Le-
benssituationen, mit Sorgen, Nöten oder Krisen. 
Elterntelefon. 
Online unter www.dioezese-linz.at

Frauenhelpline gegen Gewalt 
Tel.: 0800 222 555, täglich 0-24 Uhr
Bietet anonym, kostenlos und rund um die Uhr 
Krisenberatung und Hilfestellung für Frauen, Kinder 
und Jugendliche, die von Gewalt betroffen sind.
Online unter www.frauenhelpline.at

Autonomes Frauenzentrum Linz 
Tel.: 0732 60 22 00
Frauen- und Familienberatungsstelle bei Bezie-
hungsproblemen, schwierigen Lebenssituationen, 
Trennung, Scheidung und bei allen Formen der 
Gewaltbetroffenheit. Kostenfreie und anonyme 
Beratung, Begleitung und Information für Frauen 
und Mädchen ab 14 Jahren. Auch Onlineberatung.
Online unter www.frauenzentrum.at

Rat auf Draht
 Tel.: 147, täglich 0-24 Uhr
Kostenlose und anonyme Telefon-, Chat- oder 
Onlineberatung für Kinder, Jugendliche und deren 
Bezugspersonen, für alle Themen die Kinder und 
Jugendliche betreffen.
Online unter www.rataufdraht.at

Kindernotruf
Tel.: 0800 567 567
Kostenlose, anonyme und vertrauliche telefonische 
Beratung für Kinder und Jugendliche in akuten 
Konflikt- und Krisensituationen, insbesondere bei 
Gewalterfahrung.
Online unter www.kindernotruf.at, www.gewalt-
ist-nie-ok.at

Krisentelefone & Notrufnummern
Männernotruf 
Tel.: 0800 246 247, täglich 0-24 Uhr
Der Männernotruf bietet Männern in Krisen- und 
Gewaltsituationen eine vertrauliche und anonyme 
telefonische Anlaufstelle.
Online unter www.maennernotruf.at

Männerinfo 
Tel.: 0800 400 700, täglich 0-24 Uhr
Das anonyme und kostenlose Krisentelefon der 
Männerinfo steht Burschen und Männern in Kon-
flikt- und Krisensituationen rund um die Uhr zur 
Verfügung. „Erste Hilfe“, (Rechts-) Information, 
Beratung, Anti-Gewalt-Training, Notschlafstellen.
Online unter www.maennerinfo.at

Point – Beratungsstelle für 
Suchtfragen 
Tel.: 0732 77 08 950
Hilfestellung bei der Bewältigung von sozialen, psy-
chischen, rechtlichen und medizinischen Problemen 
im Umgang mit Abhängigkeiten.
Online unter www.sucht-promenteooe.at

ABS Alkoholberatungsstelle Linz 
Tel.: 0732 776767 370
Information, Beratung und Betreuung von Alko-
holkranken und deren Angehörigen. Vermittlung 
zu ambulanter medizinischer Behandlung sowie 
stationären Therapien.
Online unter www.abs.b37.at

Opfernotruf 
Tel.: 0800 112 112, täglich 0-24 Uhr
Kostenfreie Betreuung und Beratung, sowie (Pro-
zess-)Begleitung und Unterstützung für Opfer von 
Straftaten. 
Online unter www.opfer-notruf.at
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Sozialberatung Mag. Tanja Weigl in der Zweigstelle Engerwitzdorf

Sozialthema

Die Sozialberatungsstelle im 
BSH Engerwitzdorf ist zu-
ständig für die Gemeinden 

Alberndorf, Altenberg, Engerwitz-
dorf, Gallneukirchen und Steyregg.

Die Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung 
fungiert als Drehscheibe im Ge-
sundheits- und Sozialbereich und 
arbeitet mit vielen aktiven Partner 
zusammen.

Frau Weigl unterstützt Sie gerne bei 
Ihren Anliegen. Ihre Beratung ist 
kostenlos und auf Wunsch auch an-
onym! Nach Abklärung der Situation 
bietet sie Ihnen eine individuelle, 

SOZIALBERATUNGSSTELLE ENGERWITZDORF

4209 Engerwitzdorf, Trefflinger Allee 8 (Bezirksaltenheim)
Ansprechperson: Mag. Tanja WEIGL
Tel:  07235/50430-41, Mobil: 0664/88514368
Fax: 07235/50430-55
E-Mail: sbs-engerwitzdorf.post@shvuu.at
Homepage: www.shvuu.at

 

Öffnungszeiten: 

Montag:   	 10.00 bis 12.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag:       	08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:       	14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag:   	08.00 bis 12.00 Uhr

Voranmeldung wird empfohlen!

neutrale und vertrauliche Infor-
mations- und Orientierungshilfe. 
Aufgrund der Tatsache, dass die 
Sprechstunden in Altenberg im Jahr 
2017 wenig in Anspruch genommen 
wurden, wird die Sprechstunde 
seit 01.01.2018 leider nicht mehr 
in Altenberg angeboten. Um für 
die Klienten jedoch weiterhin das 
volle Leistungsspektrum der Sozi-
alberatungsstelle zur Verfügung zu 
stellen, wird Frau Mag. Weigl bei 
Bedarf Hausbesuche durchführen, 
die sich dann im Bezug auf die 
Terminvereinbarung sehr an den 
Bedürfnissen der Hilfesuchenden 
orientieren können.

Gemeinsam mit Ihnen erarbeitet sie 
persönliche Lösungsansätze und die 
notwendigen Schritte aus der Krise. 
Dabei arbeitet sie eng mit anderen 
Sozialeinrichtungen, Ämtern und 
Behörden zusammen. Mitunter 
vermittelt sie Sie mit Ihrem Einver-
ständnis an die zuständigen Stellen 
und Institutionen. Erstes Ziel ist es, 
Ihnen einen selbstständigen Weg 
aus der Krise aufzuzeigen und Sie 
unterstützend dabei zu begleiten.

Durch die Zusammenarbeit mit den 
verschiedensten Einrichtungen, 
Sponsoren und Spendern kann sie 
nach Klärung der Einkommensver-
hältnisse viele zusätzliche Hilfsleis-
tungen ermöglichen:
z.B. Essensgutscheine, Bildungs-
zuschüsse, Weihnachtspakete für 
Kinder, Kleidungsgutscheine, Schul-
starthilfe und Heizkostenzuschüsse 
oder auch Brennholz.

Bitte scheuen Sie sich nicht, Frau 
Weigl zu kontaktieren, sie ist zur 
Verschwiegenheit  verpflichtet und 
gerne für Sie da!

Autorin: Elisabeth Aichberger

Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung
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Für die Beheizung einer Wohnung – gleichgültig mit welchem Energieträger – wird an sozial bedürftige 
Personen ein Heizkostenzuschuss gewährt, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/Wohnung lebenden Personen die Summe der folgenden anzuwendenden Einkommensgrenzen 

nicht übersteigt:

Zum Einkommen zählen alle zur Deckung des Lebensbedarfes bestimmten Leistungen wie z.B. Arbeitslohn, 
Pension einschließlich Ausgleichszulage, Zusatzrente, Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, Vermietung 
und Verpachtung, erhaltene Unterhaltszahlungen mit Ausnahme des Kindesunterhaltes (Alimente), Familien-
unterhalt/Wohnkostenbeihilfe, Kinderbetreuungsgeld, Arbeitslosenunterstützung, Notstandshilfe, Unfallrenten.

Nicht zum Einkommen zählen die Sonderzahlungen (13. und 14. Bezug, Urlaubs/Weihnachtsgeld), Kindes-
unterhalt (Alimente), Familienbeihilfe, Pflegegeld, Wohnbeihilfe, Kinderbetreuungsbonus, von Lehrlingsentschä-
digungen ein Freibetrag von € 232,49, Grundrente nach dem KOVG/OFG.

Der Heizkostenzuschusses für die Heizperiode 2021/2022 beträgt:
€ 175,00  pro Haushalt, wenn das Haushaltseinkommen unter den festgesetzten Einkommensgrenzen für die 
soziale Bedürftigkeit liegt

Folgende Voraussetzungen müssen gegeben sein:
•	 Hauptwohnsitz und eigener Haushalt müssen vorliegen
•	 Es muss auch tatsächlich für Heizkosten aufgekommen werden. Demnach ist die Gewährung eines Heiz-

kostenzuschusses an jene Personen ausgeschlossen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre 
Heizkosten Dritte aufzukommen haben (z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages). In diesem Sinne gilt 
dasselbe für Personen, die ihren Brennstoffbedarf aus eigenen Energiequellen abdecken können (z.B.: 
Brennholz aus eigener Land- und Forstwirtschaft).

•	 Bezieher von bedarfsorientierter Mindestsicherung und Asylwerber, deren Aufenthalt in OÖ. im Rahmen der 
Grundversorgung sichergestellt wird, haben keinen Anspruch auf den Heizkostenzuschuss.

Antragstellung:
Die Antragstellung hat bis spätestens 9. Mai 2022 persönlich am Marktgemeindeamt Altenberg bei Linz (Bür-
gerservice - Erdgeschoß - Frau Seyr) zu erfolgen.

Wichtig! Einkommensnachweise (z.B. Pensionsabschnitte) des Jahres 2021 sind unbedingt mitzubringen.                      

Heizkostenzuschuss – Aktion 2021/2022
Auch für die Heizperiode 2021/2022 hat das Amt der OÖ. Landesregierung 
wieder die Gewährung eines Heizkostenzuschusses beschlossen.

Alleinstehende € 900,00
Ehepaare/Lebensgemeinschaft € 1500,00
für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe € 380,00
für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt € 520,00
für jede weitere erwachsene Person im Haushalt € 350,00
Freibetrag Lehrlingsentschädigung € 232,49
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Altenberg ist daher Mitglied in 
der Klima- und Energiemo-
dellregion (KEM) Sterngartl-

Gusental und neuerdings auch in 
der Klimaanpassungsregion (KLAR) 
Sterngartl-Gusental. Vertreter von 
Altenberg arbeiten dort in den Gre-
mien und Workshops aktiv mit.

Vor einigen Wochen ist die Arbeit 
der KLAR-Region gestartet und die 
Region Sterngartl Gusental passt 
sich an die Folgen des Klimawandels 
an! Als Startveranstaltung fungierte 
der regionale Klimawandelanpas-
sungsgipfel. Klimaexpertin Prof. Dr. 
Helga Kromp-Kolb referierte über 
Klimaschutz und Anpassung an 
die Folgen des Klimawandels. Im 
Anschluss wurden in World Cafés 
gemeinsam mit den Teilnehmern 
Ideen gesammelt. Dabei ging es um 
die Frage welche Folgen des Klima-
wandels in der Region besonders 
wichtig sind und was die nächsten 
konkreten Schritte sein können. 

Wir möchten hier einen kleinen 
Überblick über dort gesammelte 
Ideen geben.

Altenberg leistest auch über-
regional Beitrag zum Klimaschutz
Altenberg setzt nicht nur innerhalb der Gemeinde auf aktiven Klimaschutz 
sondern arbeitet auch überregional intensiv im Bereich Klimaschutz und 
Klimaanpassung mit.

KLAR! Sterngartl 
Gusental
Seit vielen Jahren bemüht sich 
die Region Sterngartl Gusental 
um eine nachhaltige und zu-
kunftsfähige Regionalentwick-
lung. So wie in den meisten Regi-
onen in Österreich, war auch das 
Mühlviertel in den letzten Jahren 
vermehrt von Extremereignissen 
betroffen. Dies verursachte ein 
wachsendes Bewusstsein, das 
neben dem Klimaschutz (die 
Region ist seit 2012 KEM) auch 
die Anpassung an die Fol-
gen des Klimawandels ein 
wichtiges Handlungsfeld 
darstellt. So entschied sich 
die Region, die Aktivitäten 
in diesem Bereich über 
die Teilnahme am KLAR!-
Programm zu verstärken und 
sich diesem Thema intensiver 
zu widmen. Durch die sehr gute 
Vorrausetzung der deckungsglei-
chen Regionsstrukturen (KLAR!, 
LEADER, KEM) wird sich das neue 
Programm sehr gut in bisherige 
Aktivitäten einfügen.

Beteiligte Gemeinden
Bad Leonfelden, Haibach im 
Mühlkreis, Hellmonsödt, Kirch-
schlag, Oberneukirchen, Otten-
schlag, Reichenau, Reichenthal, 
Schenkenfelden, Sonnberg, Vor-
derweißenbach, Zwettl an der 
Rodl, Alberndorf/Riedmark, Al-
tenberg bei Linz, Engerwitzdorf, 
Gallneukirchen
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#1: Kinderbetreuung und Bildung

•	 Zusätzliche 4. Gruppe in der Ganztagesschule: Errichtung 
eines neuen, modernen Gruppenraums im Familientreff

•	 Installation von Klimageräten in den Schlafräumen der 
Krabbelstube

•	 Installation von flächendeckendem WLAN in den Schulen
•	 Durchgehende Ferienbetreuung
•	 Kinderferienprogramm 2021
•	 Neues Klettergerüst für Kindergarten

#2: Ortsentwicklung - Bau - Wohnen

•	 Umsetzung Baulandprojekt Wiesengrund - Insgesamt 19 
Parzellen für junge Familien

•	 Schlüsselübergabe Wohnanlage Oberbairing - 10 Eigentums-
Wohneinheiten

•	 Entwicklung und Genehmigung Wohnanlage Raiffeisenweg 
- ca. 50 Wohnungen; Baubeginn 1. HJ 2022

•	 „Der Zukunft Raum geben“ – Beginn Neuerstellung Örtliches 
Entwicklungskonzept

#3: Verkehrssicherheit 

•	 Gehsteig Oberbairing zu Köbrunnweg
•	 Gehsteig Oberbairing – Hochstraße
•	 Gehsteig Winklinger Straße
•	 Gehsteig Teilstück Niederbairinger Straße
•	 Umsetzung Verkehrssicherheitslösung Oberweitrag
•	 Schutzweg und Beleuchtung Linzer Straße bei Landlgrund

•	 Verkehrssicherheitspaket Kulmer Straße
•	 Erweiterung Ortsgebiet Donach (50km/h) und Parzerweg
•	 Maßnahmen Güterweg Pargfried (Leitpflöcke, Fahrverbote,.)
•	 Laufende Geschwindigkeitsmessungen – Ankauf zusätzlicher 

Messgeräte
•	 Sichere Querungsstelle im Ortszentrum –Marktplatz
•	 Neuregelung Vorrang Winkler-Kreuzung
•	 Installation von Verkehrsspiegeln (z.B.Langlus,..)

Jahresrückblick 2021
2021 war auch in unserer Gemeinde ein sehr 
ereignisreiches Jahr. Neben der Bewältigung 
der Corona-Pandemie, den Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahlen konnten in unserer 
Gemeinde auch wieder viele Projekte und 
Maßnahmen umgesetzt werden. Wir haben für 
Sie einen Jahresrückblick zusammengestellt, 
der einen Überblick über das Jahr 2021 gibt.
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#4: Umwelt und Klimaschutz

•	 Auszeichnung als Bienenfreundliche Gemeinde
•	 Beitritt Klimaanpassungsregion (KLAR)
•	 Öffentlicher Verkehr: Neuer Busfahrplan mit zusätzlichen 

und neuen Linien
•	 Projekt: 3000 Weißtannen für Altenberg
•	 Ausweitung Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum
•	 Einführung Papiertonne
•	 Pflanzen einer neuen Dorflinde

#5: Jugend - Sport - Kultur

•	 Zubau Klubgebäude und Tribüne Fußball
•	 Präsentation neues Altenberger Heimatbuch
•	 Jugendbefragung „Ask the Youth“ – Umfassende Ergebnisse 

als Basis für Jugendarbeit
•	 Neuerliche Auszeichnung als „Junge Gemeinde“

#6: Infrastruktur und Breitband

•	 Baubeginn Breitband-Projekt Altenberg Nord
•	 Fixierung Breitband-Projekt Oberbairing – Oberwinkl
•	 Errichtung Parkplatz Ortszentrum Nord
•	 Sanierung Güterweg Würschendorf und Sanierung Teilstück 

Güterweg Oberwinkl (Winklinger Straße)
•	 Asphaltierung Siedlungen Preising und Winklinger Straße
•	 Ankauf Kleintraktor für Gemeindebauhof

#7: Gesundheit und Sicherheit

•	 Errichtung Haus der Gesundheit – Eröffnung Jänner 2022
•	 Teststraße Altenberg im Gemeindezentrum
•	 Altenberger Impftage – überdurchschnittliche Impfquote
•	 Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) für FF-Oberbairing
•	 Ankauf Tanklöschfahrzeug (TLF) für FF-Altenberg
•	 Grundsatzbeschluss Ankauf Kleinrüstfahrzeug (KRF) für FF-

Altenberg

#8: Allgemein und Verwaltung

•	 „ SYMPHATICUS“-Preis für sympathischste Gemeinde im 
Bezirk (mehr als 3500EW)

•	 Einführung digitale Amtstafel im Gemeindezentrum
•	 Ausweitung Informationsarbeit der Gemeinde
•	 Bürgerbeteiligung: Live-Übertragung der Gemeinderatssit-

zungen
•	 Studie Lebensqualität: Altenberg am 7. Platz von 2100 Ge-

meinden
•	 Weiterverlängerung als „FairTrade“-Gemeinde

12 Gemeindethema

Mit RIS Kommunal und Gem-
2Go ist man was Webseite 
und App betrifft bestens 

gerüstet und nun ersetzt der Gem-
2Go Kiosk frei nach dem Motto 
„Zettelwirschaft ade“ die analoge 
Amtstafel.

Dieser Touch-Bildschirm befindet 
sich vor dem Eingang zum Gemein-
deamt und zeigt nicht nur sämtliche 
Amtstafelaushänge an, sondern 
ist auch als Info-Point angelegt. 
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, 
Ansprechpartner und vieles mehr 
sind so mit einem Fingerwisch auf 
dem Gem2Go Kiosk abrufbar. 

Eine doppelte Wartung und Betreu-
ung entfällt, da der Kiosk, wie auch 
die Gemeindeapp Gem2Go, alle 
Informationen automatisch von der 

Homepage bezieht. Ein großer Vor-
teil ist zudem die idente Bedienung 

des Touch-Displays zur Handy-App 
Gem2Go.

Anfassen erlaubt – die digitale Amtstafel

Die Marktgemeinde Altenberg bei Linz setzt auf die Nutzung elektronischer 
Medien und hat nun ein weiteres Service für ihre BürgerInnen und Besucher 
digitalisiert - die Digitale Amtstafel in Form des Gem2Go Kiosk.

Autorin: Elisabeth Aichberger

Es ist dies ein neues Altenberg-
Logo, das „Wir – Gestalten 
Altenberg“-Logo, eine Neu-

gestaltung sämtlicher Briefe und 
Drucksorten und eine neue Home-
page.  Diese Logos sollen auch 
verbindend und Identitätsstiftend 
für unsere Bürgerinnen und Bürger 
wirken. 

Deswegen liegt dieser Gemeinde-
zeitung auch ein Bogen mit Alten-
berg-Aufkleber bei. Wir laden Sie 
ein diese zu verwenden und damit 
die Verbindung zu unserer Gemein-
de sichtbar zu machen.

Neues öffentliches Erscheinungsbild 
für die Marktgemeinde Altenberg
In den letzten Monaten wurde ein neues, modernes Corporate-Design für die 
Gemeinde erarbeitet. 

GESTALTENALTENBERG

Bei Bedarf:
Schrift in Pfade umwandeln und ein wenig stärker 

machen

 

GESTALTENALTENBERG

HALTENZUSAMMEN

Autor: Bgm. Michael Hammer



26 Bildungsthema

Öffnungszeiten: 

Montag:  08 - 11.00 Uhr  nur an 
Schultagen 

Die Öffnungszeiten am Montag 
können alle LeserInnen nutzen, 
Vorrang haben die Schüler der 
Volksschule.

Dienstag:  15.00 - 18.00 Uhr 
(nur an Schultagen)
Freitag:      17.00 - 19.00 Uhr            
Samstag:   18.30 - 19.30 Uhr
Sonntag:    08.15 - 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geltenden 
Covid-Schutzmaßnahmen!

Neues aus der Bibliothek
Autorin: Sandra Lackinger

Im Winter gibt es viele gemüt-
liche Momente, die man mit 
einem Krimi oder einer histo-

rischen Leselektüre auf dem Sofa 
genießen kann, vielleicht mit einer 
Tasse Tee.

Aktuelles aus der Bilderbuch-
ecke:
Der Groll und weitere Grollbücher
Der Groll muss sich viel ärgern, 
über eine Hütte, die immer wieder 
zusammenbricht, über einen Apfel, 
der nicht fallen will. Wie wird man 
den Ärger wieder los?
Kann man den Ärger verdrängen 
oder hinunterschlucken? Der Groll 
versucht es im Wettkampf mit sei-
nen Freunden, doch …
Ein Seifenkistenrennen macht Spaß. 
Der Groll ist erster im Ziel, doch was 
ist mit seinen Freunden passiert?

Wir freuen uns auf regen Besuch 
während der Öffnungszeiten und 
hoffen, dass wir Sie auch an den 
Dienstagen zwischen 15:00-18:00 
Uhr begrüßen können.

Das Bibliotheksteam 

Ein kleiner Überblick über Ausleihen 
und Nutzer in der Bibliothek 2021

          22 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen haben
  ca 1600 Arbeitsstunden wurden geleistet.
        767 aktive NutzerInnen und
          73 neuangemeldete NutzerInnen kamen zu
ca 14100 Bibliotheksbesuchen im Jahr 2021 mit
ca 18156 Entlehnungen.
Es wurden ca 900 neue Medien zugekauft.
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Winterzeit in der Pfarrcaritas-
Krabbelstube Altenberg

Autorin: Tamara Schöffl

Wir erleben die Jahreszeiten 
sowohl an der frischen 
Luft, als auch im Grup-

penraum sehr intensiv. Ob im Gar-
ten oder bei einem Spaziergang 
ergeben sich ständig neue Entde-
ckungsreisen. Durch diese werden 
sowohl motorische als auch kogni-
tive Fähigkeiten und Fertigkeiten 
gefördert. Während dem aktiven 
Erkunden wird Wissen angeeignet, 
vielfältige Erfahrungen werden ge-
macht und gleichzeitig haben die 
Kinder Spaß und Freude daran. Den 
Hügel im Krabbelstubengarten rut-
schen die Mädchen und Jungen mit 
einem Sackerl hinunter. Gemeinsam 
einen Schneemann zu bauen, das 
Schmeißen von Schneebällen, Spu-
ren im Schnee zu machen und zu 
verfolgen oder einen Schneeengel 
zu zaubern macht besonders Spaß. 

Die Bewegung im Freien trägt dazu 
bei, um sich körperlich ausgeglichen 
zu fühlen, das tut allen gut.

Die Freude auf die kalte Jahreszeit 
wächst durch diverse Aktivitäten 
im Gruppen- und Bewegungsraum. 
Hier sind einige Beispiele aus unse-
rem Krabbelstubenalltag: aus einem 
Fußabdruck einen Schneemann 

gestalten, Sachgespräche und 
Geschichten von Tieren im Winter, 
gemeinsames Singen von Liedern 
(Schneeflöckchen, Weißröckchen; 
Kleine Meise; Schneemann-Lied,…), 
verschiedene Kreativ-Angebote (Vo-
gelfutter herstellen, Schneeflocken 
stempeln, Holzspatel bekleben,…), 
Bewegungseinheiten zum Thema, 
Bilderbücher, Sensorikwanne mit 
Styroporflocken... 
Kinder sind von Natur aus neugierig 
und wollen die Welt um sich herum 
mit allen Sinnen erleben und ver-
stehen lernen. Durch ein breites 
Angebot können die individuellen 
Interessen, Stärken und Fähigkei-
ten sowie eine wertvolle Persönlich-
keit dahinter gestärkt werden.
Anbei möchten wir Ihnen noch 
kurz das Team der Krabbelstube 
vorstellen.

Durch die Jahreszeiten verändert sich die Natur und die Lernumgebung der 
Kinder. Nun bringt der Winter kühlere Temperaturen und ein paar Schneeflocken 
mit sich. Es bieten sich viele Spielideen und ein abwechslungsreiches Programm 
an. 

Bildungsthema

Das Team der Pädagoginnen 
und Helferinnen:

Krabbelstubenleitung 
Tamara Schöffl

Petra Kieler
Krabbel-

stubenleitung Stv.

Hildegard Moser
Helferin

Julia Landl
Pädagogin

Christina Körner
Helferin

Michaela Pachler
Helferin

Pamela Sandner
Pädagogin

Claudia Zauner
Helferin

Katharina Aichberger
Pädagogin
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Hurra, die Laptops sind da!

Autorin aller Beiträge: Julia Elmecker

Vor den Weihnachtsferien 
haben die 1. und 2. Klassen 
ihre Laptops bekommen. Ein 

gelungenes Weihnachtsgeschenk 
für alle. Die Laptops bereichern 
unseren Unterrichtsalltag sehr.

Aktion betreubares Wohnen - 1abc

In der Vorweihnachtszeit ha-
ben die 1a, 1b und 1c für die 
Bewohner*innen im betreuba-

ren Wohnen in Altenberg kleine 
Geschenke gebastelt. 

Die 1b hat in Vertretung für alle 
drei Klassen diese übergeben und 
anschließend im Freien ein Lied 
gesungen. Mit dieser Aktion haben 
wir den Bewohner*innen und auch 
uns eine schöne weihnachtliche 
Freude geschenkt. Unterstützende 
Lehrkräfte waren Frau Mayr, Frau 
Kastner, Frau Elmecker, Herr Urban 
und Herr Mathe.
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Freiwillige Feuerwehr 3. Klassen

Im Physikunterricht beschäftigen 
sich die 3. Klassen (Lehrkraft 
Frau Kogler) derzeit intensiv 

mit dem Thema „Wärmelehre“. Im 
Zuge einer Physikstunde durften 

die Schülerinnen und Schüler die 
Freiwillige Feuerwehr besuchen.

Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Al-

Licht ins Dunkel

Die Aktion „Licht ins Dunkel“ 
der MS Altenberg war wie 
jedes Jahr wieder dank der 

großzügigen Spendenbereitschaft 
der Bevölkerung ein voller Erfolg. 
Es konnten 10.700€ gesammelt 
werden. 

Mit dieser bereits zur Tradition ge-
wordenen humanitären Hilfskam-
pagne zeigen die Schüler*innen 
der MS Altenberg, sowie die 
Altenberger*innen ihr soziales En-

gagement gegenüber vom Schicksal 
schwer getroffener Mitmenschen! 
Danke an ALLE! Unterstützende 
Lehrkräfte waren Frau Kogler und 
Frau Mayr.

tenberg, ganz besonders bei Herrn 
Pichler, Herrn Hofbauer und Herrn 
Kaineder, für diese lustige und lehr-
reiche Zeit.
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Neues von der Sportunion DSG Altenberg

UTC Altenberg Tennis News

Sektion Tennis

Autor: Martin Peter

Anfang Jänner bestritten die 
Herrenteams 1 und 2 die 
ersten Wintercup Matches 

nach der Wiedereröffnung der Ten-
nishallen. Beide Teams konnten ihre 
Begegnungen für sich entscheiden. 
Speziell im Team 1 ist die anstei-
gende Formkurve klar zu erkennen. 
Die Jungs sind hochmotiviert für die 
anstehende Sommersaison in der 
Oberösterreich Liga.

Für das Frühjahr wird wieder ein 
Trainingslager geplant, welches 
uns voraussichtlich nach Kärnten in 
die Nähe vom Millstätter See füh-
ren wird. Dort wollen wir uns den 

letzten Feinschliff für den Meister-
schaftsstart verpassen.

Falls Sie an einem professionellen 
Training interessiert sind, melden 
Sie sich für Informationen bitte bei 
Herrn Manuel Hirtl (Tel.: 0650/88 
08 777). Auch Neueinsteiger sind 
immer gerne willkommen!

Ein großer Dank gilt unseren Spon-
soren, die uns auch im neuen Jahr 
wieder großartig unterstützen! Vie-
len Dank an euch!!
Die Liste aller Sponsoren ist unter 
folgendem Link zu finden: www.uni-
on-altenberg.at/tennis/sponsoren

Sektion Fußball
Altenbergs Nachwuchs trainiert wieder!

Nach einer halbwegs „norma-
len“ Herbstsaison im Jahr 
2021 für unseren Nachwuchs 

kam das abrupte Ende der Trai-
nings, gefolgt von einer Absage 
aller Hallenturniere und einem ge-
nerellen Lockdown einige Wochen 
vor Weihnachten. Seit Ende des 
Lockdowns darf unser Nachwuchs 
wieder unter Auflagen in der Halle 
trainieren, worüber sich alle Betei-
ligten sehr freuen und die Kinder 
und Jugendlichen endlich wieder 
ihrem Lieblingssport nachgehen 
können.

Vielen Dank in diesem Zusammen-
hang an die vielen ehrenamtlichen 
Trainerinnen und Trainer, die die 
geforderten Maßnahmen mittra-
gen und so den Kids die Trainings 
ermöglichen. Danke auch an die El-
tern für ihr Vertrauen und besonde-
ren Dank an die Familie Traunmüller 
für die Trainingsmöglichkeit in der 
Tennishalle und an die Gemeinde 
und die Schulen, erstmals war 
aufgrund der besonderen Umstän-
de hier auch ein Training in den 
Schulferien möglich, welches die 
Kinder sehr positiv angenommen 
und genutzt haben.

Unsere KM und 1b befindet sich in 
den letzten Tagen der Winterpause 
und startet in der 3. Jännerwoche 
voll motiviert mit der Vorbereitung 
für die Frühlingssaison mit dem 
Ziel, im Frühling an die phänome-
nalen Leistungen des Herbsts 2021 
anknüpfen und diese bestätigen zu 
können. 
Danke an dieser Stelle an unseren 
Kapitän Felix Koller, der im Winter 
die Fußballschuhe an den Nagel 
gehängt hat. Alles Gute und vielen 
Dank für deine Leistungen für den 
Altenberger Fußball, lieber Felix!

Autor: Oliver Tamas
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Autor: Bert Baumgartner

Der Alpenverein Altenberg feierte 
die Bergmesse am Kulmerberg

Bei herrlichem Wetter  hatten wir am Sonntag, dem 5. September 2021, beste 
Bedingungen für unsere Bergmesse! 

Mehr als 240 Personen folgten 
dem Ruf des Organisators 
Bert Baumgartner und wan-

derten ca. 1 Stunde vom Marktplatz 
zum Schlossteich Richtung Kulm. 
Beim Bauernhaus Gleiß wanderten 
wir zum Kulmerberg mit 645m 
und weiter zum Weber Windrad 
in Altenberg. Sehr schön war zu 
sehen, dass die Leute wie bei einer 
Sternpilgerwanderung von allen 
Richtungen zur Bergmesse kamen.
Auf der Wiese vor dem 
Windrad mit herrlicher 
Aussicht auf den Pöst-
lingberg, Linz und weit 
hinein ins Mühlviertel, 
feierten wir gemein-
sam die von Pfarrer Dr. 
Hubert Puchberger ze-
lebrierte Messe. Sech-
zehn (Jung-) Musiker 
und Musikerinnen un-
ter der Leitung von 
Franz Gschwandtner, 
sowie der Rosenknopf 
Dreigesang unter der 
Leitung von Rosi Dor-
ninger hatten ohne 

Zögern die teils recht schweren 
Instrumente mitgetragen und sorg-
ten für die feierliche musikalische 
Untermalung. Die Texte für die 
Bergmesse wurden von Fr. Juliane 
Riener vorbereitet und von ihr und 
Katharina Koller vorgetragen.
Die Obfrau des Pfarrgemeinderates 
Christine Hainzl würdigte Pfarrer Dr. 
Hubert Puchberger zu seiner Pensi-
onierung, die er kürzlich antrat. Er 
steht für uns als Altpfarrer weiterhin 

zur Verfügung.
Christine Hainzl hat unseren Pfar-
rassistenten, der seit 1. September 
2021 in der Pfarre Altenberg tätig 
ist, Herrn Mag. Franz Pamminger 
vorgestellt und herzlich begrüßt.
Nach dem Gottesdienst wanderten 
wir am Othmarsteig zur Kobler Ka-
pelle und über die Tiefe retour nach 
Altenberg. Beim Gasthaus Prangl 
konnten wir im schönen Gastgarten 
mit Naturschatten die Mittagsrast 

bei freundlicher Bedie-
nung genießen. 
Die rege Beteiligung 
an der Bergmesse war 
ein schönes Zeichen 
für den Zusammenhalt 
der Altenberger Bevöl-
kerung!

Die Bergmesse in Al-
tenberg wurde von 
den Teilnehmern als 
eindrucksvolles Erleb-
nis beschrieben. Unse-
rem Herrn Pfarrer und 
allen Mitwirkenden sei 
herzlich gedankt.

Datum: Sonntag, 06.02.2022
Bewerb: Riesentorlauf 1. Durch-
gang
Alle Altenberger Gemeindebürge-
rInnen sind startberechtigt.
Ebenso sind alle Mitglieder von Al-
tenberger Vereinen startberechtigt.

Anmeldung:
Christoph Pirngruber 
0676 84 6440 693 (SMS, WhatsApp, 
Facebook Messenger)
cpirngruber@icloud.com

Ortsmeisterschaft am 
6.2.2022 in Kirchschlag
Die Naturfreunde Altenberg und die Sportunion DSG 
Altenberg laden ein zur Ortsmeisterschaft 2022 in 
Kirchschlag.

oder direkt am Start in Kirchschlag 
bis spätestens 15 min vor Rennbe-
ginn (12:45)

Startgeld: 5€
Gruppenwertung mit tollen Sach-
preisen:
5 Personen pro Gruppe - Sieger ist 
die Gruppe deren Durchschnittszeit 
am nächsten der Durchschnittszeit 
alle Rennläuferinnen und Rennläu-
fer ist.

Siegerehrung um 18:00 Uhr beim 
Prangl

Tolle Preise: Pokale, Wein, Sach-
preise und Kleinigkeiten für Kinder

Die Veranstaltung findet nur bei 
ausreichender Schneelage statt. 
Des Weiteren obliegt es den aktu-
ell gültigen Covid-Beschränkungen 
(2G).
Keinerlei Haftung durch den Ver-
anstalter!

Autor: Christoph Pirngruber
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Neues von den Feuerwehren

Anfang Jänner konnte bei der 
Firma Rosenbauer die Roh-
bauabnahme unseres neuen 

Tanklöschfahrzeuges durchgeführt 
werden. Der Aufbau des Fahrzeugs 
ist bereits fertig gestellt, die Bela-
dung ist fixiert und es wurden letzte 
Details besprochen. Als Ausliefer-
termin wurde uns der 28. Februar 
zugesagt. 

Tanklöschfahrzeug kurz vor Fertigstellung

Um gut vorbereitet in den 
Winter zu starten, veran-
staltete die FF Oberbairing 

FF Oberbairing gut vorbereitet in den Winter 

Text: Hofer Markus, Mayr Jürgen
Fotos: FF Altenberg, FF Oberbairing

eine Spezial-Übung zum Thema 
„Abschleppen und Bergen von Fahr-
zeugen“. In den letzten Jahren ist es 

aufgrund winterlicher Verhältnisse 
vermehrt zu technischen Einsätzen 
in Zusammenhang mit der Bergung 
von Fahrzeugen gekommen. Durch 
den technischen Fortschritt ist es 
oft auf den ersten Blick nicht leicht 
erkennbar, wo sich die geeigneten 
Abschlepphaken, Abschleppösen 
bzw. Anschlagpunkte befinden. 

Deshalb wurde gezielt eine Übung 
an Fahrzeugen der Älteren aber 
hauptsächlich an LKWs der neuen 
Generation durchgeführt. Die für 
die Übung benötigten LKWs bzw. 
Fahrzeuge wurden am Gelände der 
Firma Huemer Kompost GmbH in 
Veitsdorf zur Verfügung gestellt und 
fleißig beübt. Herzlichen Dank für 
das zur Verfügung stellen.
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Leitungswechsel im 
Zwergerlberg-Team

Sandra ist 36 Jahre alt, verhei-
ratet und hat einen Sohn mit 
2,5 Jahren. Sie ist gelernte 

Bürokauffrau und Buchhalterin. 
Derzeit ist sie Vollzeitmami und 
möchte sich neuen Herausforderun-
gen widmen.

Wir wünschen Sandra alles Gute 
auf ihrem neuen Karriereweg! Ve-
rena Pfarrhofer, Sabine Berlesrei-
ter, Burgi Ratz und Melanie Kogler  
werden sie in den kommen Wochen 
bzw Monaten tatkräftig begleiten. 

Wir vier beenden unsere Zeit am 
Zwergerlberg  mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge. Wir 
sind dankbar für all die schönen 
Veranstaltungen, Stunden und Ge-
selligkeiten, die wir organisieren 
und mitfeiern durften. 

Ab dem neuen Jahr werden wie 
gewohnt Babytreff (via Zoom-
Meeting), Spielgruppen und Mut-
terberatung stattfinden.  

Das neue Programmheft (Frühling 
2022) findet ihr bereits auf unserer 
Homepage!

Euer Zwergerlbergteam

Ab Jänner 2022 übernimmt Sandra Thumfart die organisatorische 
Leitung vom Zwergerlberg!

Gesellschaftsthema

Voller Zuversicht ins neue Jahr

Seit vergangenem Herbst ist es 
in unserem Proberaum wie-
der still geworden. Trotzdem 

bleibt natürlich die Hoffnung und 
die Motivation aufrecht, im heurigen 
Jahr wieder einige musikalische Ver-
anstaltungen abhalten zu können.

Die erste Veranstaltung in unserem 
Musikerjahr ist immer die Jahres-
hauptversammlung, welche wir 
für 13. März 2022 angesetzt haben. 
Ein großer Tagesordnungspunkt 
hierbei wird die Neuwahl des Mu-
sikvereinsvorstandes sein.

Danach folgt unser traditionelles 
Frühjahrskonzert, welches wir für 

9. April 2022 planen. Somit wollen 
wir voller Zuversicht und musika-
lischen Tatendrang ins neue Jahr 
starten und hoffen auf ein baldiges 
Wiedersehen bzw. Wiederhören.

Auch im Jahr 2022 bestimmt das Coronavirus noch immer unser aller Leben. 

Autorin: Marlene Dannerbauer

Mitarbeitersuche:
Wir suchen eine engagierte Per-
son, die in der Krümelkiste (Los-
lassgruppe) mitwirken möchte. 
Eine pädagogische Ausbildung 
wäre wünschenswert! Bei wei-
teren Fragen wendet euch bitte 
an folgende Telefonnummer: 
0664/4071474
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VERMIETUNG VON
EINZELBÜROS
- von 8 m2 bis 15 m2

- mit Highspeed-Internet 
- Besprechungsraum & Küche
- gratis Parkplatz 
- alles inklusive

Vereinbaren Sie Ihren Besichtigungstermin:
Rabmer Gruppe, Bruckbachweg 23, 4203 Altenberg
T +43 7230 7213-767, E office@rabmer.at, I www.rabmer.at

Jetzt

All Inclusive

Bürofläche

mieten!

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Buchweizenaufl auf mit Früchten
Zutaten: 6 Portionen

250 g Buchweizen
580 ml Milch (oder Wasser)
1 Ei 
Salz
40 ml Sauerrahm
80 ml Joghurt 1%
80 g Topfen mager
40 g Zucker
Zimt
3 Äpfel oder 250 g geschälten und ge-
kochten Rhabarber
120 g z.B. Himbeeren, Erdbeeren frisch 
oder tiefgekühlt

Zubereitung:

Buchweizen gut waschen und in der Milch 
ca. 20 Minuten kochen. Anschließend gut 
aufquellen lassen, beiseite stellen und über-
kühlen lassen. Eier, Topfen, Sauerrahm, 
Joghurt, Zimt und Zucker mit dem Buchweizen 
vermischen. Zerkleinertes Obst in die Back-
form geben und die Buchweizenmasse darauf 
verteilen. Im Backrohr bei 180°C ca. 20 Minu-
ten goldbraun backen. Mit frischen Früchten 
garniert servieren.

Abwechslung bringt´s! Schon einmal Buchweizen ausprobiert? Er ist keine spezielle Wei-

zenart sondern ein so genanntes Pseudogetreide und schmeckt leicht nussig. 

Mit seinen hochwertigen Fettsäuren, Aminosäuren, Vitaminen, Mineralstoff en und Spu-

renelementen ist er auch ein richtiger Energiebringer für Homeschooling und die freie 

Zeit danach – am besten an der frischen Luft.

TIPP

Fo
to
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Am 4.12. und 5.12.2021 hät-
te der beliebte Altenberger 
Adventmarkt stattgefunden. 
Er musste leider aufgrund der 
schwierigen Coronasitution 
abgesagt werden. Die Krippe 
stand aber trotzdem am Markt-
platz. Danke an die Fischerrun-
de Auer z‘Bairing fürs Aufstellen 
und der Fam. Neubauer (Nie-
derwinkl) für die Christbäume!

Dankeschön an 
Fischerrunde 
und Familie 
Neubauer

Autor: Bgm. Michael Hammer
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Ärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst 
Bitte am Wochenende beim hausärztlichen Notdienst unter der Telefon-
nummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich gerade im Dienst 
befindet. 

Termine der 
Eltern-
Mutterberatung
4. Montag im Monat 
13.30-15.30 Uhr

24. Jänner, 28. Februar, 28. 
März, 25. April

Sonstiges

 

Reinigungskraft gesucht! 

Wir suchen ab Dezember Verstärkung für die 
Reinigung des Bankgebäudes. 

Beschäftigungsausmaß: 11 Wochenstunden 

Bezahlung laut Kollektivvertrag 

Nähere Informationen bei Bankstellenleiter 
Patrick Landl! 
Telefonnummer: 07230 7666-31951 oder 
p.landl.34111@raiffeisen-ooe.at 

Wir freuen uns auf den/die neue MitarbeiterIn! 

 
Bankstelle Altenberg  

Sitzungen des Gemeinderates 
Onlineübertragungen
Mittwoch, 02.02.2022	 jeweils um 19:30 Uhr
Mittwoch, 09.03.2022
Mittwoch, 25.05.2022
Mittwoch, 29.06.2022
Unter folgendem Link können Sie an der Gemeinderatssitzung teilnehmen 
https://altenberg.webex.com/meet/gemeinderat

Telefonnummern 
der Ärzte
Dr. Ehrenhuber: 07235/50150
Dr. Eilmsteiner: 07235/7114
Dr. Kiblböck: 07230/7451
Dr. Plessl: 07235/64332
DDr. Pachinger und Dr. Reich: 07230/8008
Dr. Gabriel: 07235/63962
Dr. Schuster: 07235/63039
Dr. Teibert: 07235/89459
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Termine sind auch auf der Homepage 
www.altenberg.at ersichtlich
Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Altenberg 
bei Linz, Reichenauerstraße 4, 4203 Altenberg bei Linz, Tel: 07230/ 72 
55 - 26, Web: www.altenberg.at, E-Mail: gemeindeamt@altenberg.at, 
Fotos: Marktgemeindeamt Altenberg bei Linz, privat, Rest namentlich 
gekennzeichnet, Druck: Druckerei Haider, 4274 Schönau i. M.

Alle angeführten Veranstaltungen wurden so in den Veranstaltungska-
lender eingemeldet. 

Corona-bedingte Ab-
sagen möglich bzw. 
auch schon erfolgt


